
17. Juni 2025

Brandenburg gedenkt mutigen Kämpfern
des Volksaufstands von 1953

Am 17. Juni 2025 erinnert Potsdam an den Volksaufstand
von 1953 und würdigt den Einsatz für Freiheit und

Demokratie.

Lindenstraße, Potsdam, Deutschland - Heute wird in
Potsdam der 17. Juni 2025 mit einer zentralen
Gedenkveranstaltung in der Gedenkstätte Lindenstraße
gewürdigt. Über 70 Jahre nach dem Volksaufstand in der DDR,
der am 17. Juni 1953 seinen Ausgang nahm, stehen die
Erinnerung an die mutigen Demonstrierenden und die
Auseinandersetzung mit der Vergangenheit im Vordergrund. Wie
der City Report berichtet, wird diese Veranstaltung von
hochrangigen Vertretern der Politik begleitet, darunter der
stellvertretende Ministerpräsident Robert Crumbach und der
Potsdamer Bürgermeister Burkhard Exner.

Der Volksaufstand von 1953, als rund eine Million Menschen für

https://cityreport.pnr24-online.de/brandenburg-erinnert-an-opfer-des-volksaufstandes-vom-17-juni-1953/


bessere Lebensbedingungen und die Einhaltung demokratischer
Grundrechte auf die Straße gingen, ist nach wie vor ein
zentrales Symbol für den Widerstand gegen das SED-Regime.
Crumbach erinnerte an den mutigen Einsatz der
Demonstrierenden und betonte die wichtige Rolle der
Geschichte in der heutigen Zeit. Der Aufstand, der brutal von
sowjetischen Truppen beendet wurde und bei dem mindestens
55 Menschen ihr Leben verloren, gilt als prägendes Ereignis der
deutschen Freiheit. Der Tagesspiegel hebt hervor, dass die
Gedenkfeier ein sichtbares Zeichen für das demokratische
Selbstverständnis sein soll.

Fragen der Erinnerung und Verantwortung

Einige der Redner maßen der Gedenkveranstaltung große
Bedeutung bei. Dr. Maria Nooke,
Landesaufarbeitungsbeauftragte, unterstrich die Wichtigkeit des
Volksaufstandes für die Werte von Freiheit und
Rechtsstaatlichkeit. Auch Rainer Genilke, Vizepräsident des
Landtages Brandenburg, appellierte an die gesellschaftliche
Verantwortung, historische Ereignisse wie diesen Aufstand
lebendig zu halten und zu mahnen. Exner warnte, dass Freiheit
keine Selbstverständlichkeit sei und Bedeutung in der
Wachsamkeit gegen die Gefährdung demokratischer Werte
finde.

Trotz dieser eindringlichen Botschaften wird jedoch auch auf die
sinkende Bedeutung des 17. Juni bei der jungen Generation
verwiesen. Wie die Tagesschau berichtet, zeigen Umfragen,
dass das Interesse an dieser Schlüsselgeschichte der deutschen
Einheit oft nachlässt. Zeitzeugen wie Wolfgang Jähnichen und
Günter Toepfer erlebten den Aufstand als Kinder und berichten
von Schwierigkeiten, das historische Ereignis an Schulen
relevant zu halten. Das Vorwissen über die DDR und die
deutsche Teilung ist häufig unzureichend, was selbst in den
Lehrplänen der Bundesländer beredt wird.

Erschreckende Wahrheiten

https://www.tagesspiegel.de/potsdam/brandenburg/ein-pragendes-ereignis-deutscher-freiheitsgeschichte-brandenburg-gedenkt-der-opfer-des-volksaufstandes-in-der-ddr-13870387.html
https://www.tagesschau.de/inland/gesellschaft/volksaufstand-ddr-106.html


Die Gedenkstätte Lindenstraße in Potsdam selbst hat eine
bewegte Geschichte, die von der politischen Verfolgung sowohl
im Nationalsozialismus als auch in der DDR geprägt ist. Von
1933 bis 1945 diente das Gebäude als Gerichtsgefängnis für
politische Gefangene und später als Zentrale für die
sowjetischen Geheimdienste. Diese bitteren Kapiteln in der
Geschichte sind heute ein Mahnmal. Die Gedenkveranstaltung in
Potsdam ist also mehr als nur ein Erinnerungsakt. Sie fordert
von uns, die Lektionen der Geschichte immer wieder zu
reflektieren und das Bemühen um Freiheit und Menschenrechte
aktiv fortzusetzen.

Der 17. Juni 1953 bleibt somit ein wichtiger Teil der deutschen
Vergangenheit, und die heutigen Gedenkfeierlichkeiten stehen
dafür ein, die Erinnerungen lebendig zu halten. Jeder Einzelne ist
gefordert, sich mit diesen Ereignissen auseinanderzusetzen und
für eine freie Gesellschaft einzutreten.
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